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Rezensionen und Nachrichten

Souchon, Die Panstwahlen der eit des QTOSSEN Schismas /we!l
an 300 VIN 550) Braunschweig (B GöÖritz) 8a8 und SOQ

LSs 1ST nıcht MC Absicht, über diese eıden ände, welche die
unmıiıttelbare Forisetzung der 1111 gleichen Verlage 888 erschienenen,

206 Seiten umftfassenden „Papstwahlen VON Bonitaz VII DIS an
bılden, CN Törmliche Besprechuug lefern ; ich sehe mich vielmehr

veranlasst DEDECN C darın vorkommende Hinweise aut MEINE
Hıerarchla catholıica medi11 deVI Stellung Zu nehmen Herr Ouchon hat

257 unier der IUr Herstellung SCHHNET: Kardinalstabelle benützten Litteratur
wohl die Serlies CPYISCODNDOTUM VON (1am S aber NIC IMN gerade
Ergänzung und Verbesserung des (jamsschen erkes verfasste Hıerarchia
angeführt; NUr gelegentlic erwähnte ET Al CM Jaa Stellen auch diese,
jedoch nıcht uUum VON deren Angaben ZU profitieren , sonder I1 S1E
ZUI1 ückzuweisen Ich gylaube aber den Nachweis lefern ZUu können dass
: besser daran gethan denselben sıch anzuschliessen

An der ersien Stelle (1 106 Anm.) rklärt Her1 (: den
Bischof (Giu1illelmus Carbon1 VON Chieti NIC unier die VON Johann
Aa Jun! 411 ernannten Kardıinäle auinehmen ZU dürfen gy]laubte ob-
wohl ihn C arr (1 Z  / ıunier denselben utzäh SI6 Schreıi 11aln-
lıch „Diie Bulle Martıns he] e [40 1st die CEINZILXC ekann
gewordene Urkunde die VOIN Kreation Carbonis spricht und besagt
nıcht dass Carboni wıirklıch ardına geworden SC1 Panviınıus

und haben ıhn Dahz weggelassens HCH
hierarchia cath Imedii AdGVI (1898) 39 und 508 vermac über

ıhn ııchts Neues beizubringen In der umfangreichen [ ıtteratuı des
Konstanzer KOnzıls wıird Name nNirgends rwähnt Wır glauben
nehmen sollen, dass Cr nıcht Kardinal geworden 1St S INa SCH,
dass der Auszug, den Sn e über die Bulle Martins bringt,
keinen strıngenten BeweIis An lıefert, dass C'arbon] wirklıich ardına
geworden ISt; aber der OFA dieser ulle, wodurch Chieti ECINEHN HEn

[ )a-Bischof Stelle des G'uillelmus Carbon] erhält SPrIC sicher RT
selhbst helsst ES nämlıch 1171 ingang „Dudum Siquidem bonae INEINOT1L2€
ulelimo (1 Balbinae presbytero cardınalı TIUNGC CPISCODO ealnO

ecclesiae Theatin praesidente Baldassar in SUa OoODedıienta
iunc Joannes NOmMINATUS DTOVISIONECN 1DS1US ecclesjae Theatıin
ordınation!ı dispositioni W IC reservandam einde
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1psa ecclesia T heatıin pastorıs solatıo destituta, quo idem Baldassar
uUunc Joannes eundem cardınalem Uunc ePISCOpPUM Theatin I1cet ab
sentiemnm A vinculo, JUO 1DS1 ecclesiae Theatin., CU1 IUNC praeeral, tenebatur,
de Iratrum 7 inter iunc E consılıo et apostolicae lenıtu-
dıne" potestatis absolvens 1PSUM, ut ONeT4a unıversalıs patıretur (l
eccles1iae, Al cardinalatus assumpsit honorem.“ Wem angesichts dieser
Ausdrucksweisen noch nıcht klar werden sollte, dass unl Carbon1 wıirk-
iıch ardına geworden sel, dem musste 000200| das Verständnis des tylus
(uriae absprechen. L )ass I: MC nach Konstanz gekommen, ist immerhın
nıt Sicherheit anzunehmen ; vielleicht War E1 AT Ze, als Johann
dahın ZO2, schon LOL oder durch Krankheiıt gehindert, ihn Z begleiten.

Herr behauptet sodann, dass ch 3° über die Kreation des
ch lasse ämlıchKardinals O1X ota alsche ngaben gemacht habe

diesen ardına (eikus de uXo nıcht VOI ened1i ME sondern VOIN 5 >
Johann ernannt seIn nıt dem Beifügen, dass CI In einer ulle
dieses apstes MaI1 415 ZUum ersten ale als ardına bezeichnet

P Awird, aber noch ohne ıtel, einen solchen (S tephanı ın Coelio monte)
vielmehr erst ein Jahre später ernalten hat, nachdem CT AIl Febr
416 nach Konstanz gekommen W  - Ich habe zugleich auf 20 nım
verwliesen, ich SdLC, dass vieliaC mıt dem VOIN ened1i TT Al

DD en 408 ernannten Detrus Rabatı Ravat), Erzbischof VOIN Toulouse,
konfundıer werde, WAaS Ja eichter geschehen konnte, als diıeser
Deirus ebentalls den 1te Stephanı In AA ührte und nach OucCchon
AaUSs In der Girafschaft O stammte Herr rwähnt NUuUun NN

318 Nr 705 ebenfalls, dass dieser Detrus VON CONteTOTLLUS mıiıt
Deirus de FUuxO zusammeng eworfen werde, macht aber selbst 206 Nr 2589

wenıgstens teilweıse eın olches Qu1-pro-quo, indem CT da als ersten der
Vo eneda1 > OuDE Al AD NOv 408 ernannten Kardinäle Stelle des
Detrus de den Detrus de UXO nıt dem ı1te tephanı ın a A S D

und ZW al ohne 1G als leizten dieseraniührt , während CT jenen
Kreatiıon nachhinken ISS Hätte Hlerr ein wenıg mehr aul dıe bel
olchen Kreationen SCNAU beobachtete Rangordnung Acht gegeben, hätte
en CS wenıgstens auffällie iınden mussen, dass dieser schon se1t mehr als
30 Jahren m1T der bischöflichen  Würde bekleidete DPrälat hınter den übrıgen
gleichzeltig ernannten Kardinälen, VON denen dıe meisten die bischöfliche
ürde ar nıcht besassen, und namentlıch auch hınter dem angeblich 405
ZUIN Bischof VOIN L-escar ernannten Detrus de UXOo stehen soll Aber dieser
386 geborne, frühzeıtig 1  ”n den Minoritenorden eingeiretene Grafensohn
wurde NIC schon 1405, sondern erst 409 WG Alexander und 410
MCH ened1ı A der VOIN jener Promotion al nichts Wwusste, Bischoft
VON Lescar. Später arüber aufgeklärt, gab dieser aps Febr. 414
einem Abte den Auitrag, S CUM, qu1 pr Alexandrum provisionem ad
eccl. | ascuren accepit ei mınores majores ordınes schismaticıs FECEPIT,

autem Al Uuamlı obediıentam redire CUupIt, S61 inira duos NnNENSCS ab]u-
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rato schismate ef dignitate episcopalı deposita 10C fecerit, censurIıis hinc
inde contractis aDbSO1va ef de ecclesiae | ascuren. praeficlat ın ePIS-
CO DDiese Stelle, WOTIN nıcht die geringste Andeutung VON einem
HC Benedikt A dem Petrus de UXO verliehenen Kardinala enthalten
ISt, indet sıch In melner Hıer. cath 3()7 NOt ad LaAascuren. Ich kann
übrigens noch hinzufügen, dass ich In Samtlıchen egister- und Kameral-
bänden AaUs dem Pontifikat Benedikts U wıe S1IE In dem (von Herrn
nıcht benützten) vat Archiv vorhanden sind, NMIC die geringste Spur VOon
einer Ernennung des Detrus de UXOo un ardına 1nG enedi XII
gefunden Aa err selhst Kann hn als ardaına N1€e In dessen M
gebung nachwelsen. FSs scheint eshalbh als das Wahrscheinlichere, dassZ diese Ernennung durch Johann erfolgte, ennn auch hiefür kein
direkter Bewels erbracht werden kann. Dagegen ass sıch ein indırekter
Hewels dafür, dass Detrus de FuxO ınter dıe Kardınäle Benedikts > ONU
1icht ZUu zählen ist auch noch urch die In dessen egister- und Kameral-W

\ a  4 hbänden 5fters angemerkte /ahl der vorhandenen Kardıinäle Iühren. In
Aprıl 413 teigt die Zanl der Kardinäle auf D der sechste kann

Fonseca seIN, den ch auch erst diese Zeit ernannt werden Jasse,
während CT nach Souchon schon Al Y Nov 408 reiert worden wäre;

K denn die andern sind Flandrin, xabat, Muril, Urries, Carıllo für OIX
or

also kein |?]latz l2”eirus de vabat kann auch erst zwischen D März und
Junı Zl gestorben seIn, also 1icht schon 14106, WI1IE schreibt:

denn An jenem age sind noch Ö, 111 diesem Tage a mehr Kardınäle
ı165 lebend vermerkt. Wer jedoch ler semn sOll, wenn Flandrın schon

© zwischen 414 und 1415 gestorben, INa dahingestellt eiıben: lO1X kann
jedenfalls a1icht SEIN. Dafür, dass Kabat Erst 111 der angegebenen Z ei

gestorben ISt, spricht 4uch die VON mir 20 1: angeführte Be-
stimmunz Benedi Sn ul 1417, wonach die Erträgnisse einer
Beneficien noch ein Jahr ang Z Errichtung eines steinernen (irabmals
und eiInes Jahrgedächtnisses fr hn verwendet werden ollen : denn eine
solche Bestimmung ist OcE woh schon bald nach einem Tode getroffen
worden.

Hıemit Öönnte ch schliessen, eS der Beurteilung der Kriıtik überlassend,
ob die VON derrn ıIn den erwähnten Anmerkungen gCHECNM die Angaben
melner jer. cath vorgebrachten Behauptungen SÜUC  altıg sind oder nıicht.
ich kann s aber nıcht unterlassen, die Benützer sSeINES erkes noch auf
eın andere unrichtige Angaben aufmerksam machen , wobe!l ich
jedoch N1IC unerwähnt lassen will, dass Souchons aten 1mM Allgemeinen
SCHAU sınd und ich selhst Z1001° Verbesserung der melniıgen, me1Iist auft
Ciacconius-Oldoinus und Contelorius beruhenden, davon vieliac profitiert
habe Der ardına ertiran Lagery (S 260 Nr 158) War MIC schon
345 Bischof VON ÄJaccıo und dann 348 Bischof VON Assıisı,. W1Ee 65 be1

heisst, sondern wurde 1SChO VON Assıs1i, ohne vorher schon Bischot
einer andern Diöcese sein, erst 357 infolge ebens des 345
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zum 1SCHhO von Ajaccio ernannten und 348 nach Assısı transferierten
Bertrandus Escharpiti, gleich Lagery dem Minoritenorden angehörend:; CS

leg hıer eine allerdings Tast allgemeine Verwechselung COIr Lagery rhielt
auch NIC sofort bel selner Kreationn ardına A 610] Maı 371 den
ıtel CGaecıiliae, sondern zuerst den ıtel ö ”riscae;; jenen lüırfte C erst
nach dem aml 25 Nov 33 erfolgten Tod des Kardınals (ju1do VO

oulogne, welcher VOIN Kardinalpriester tit. Caecıiliae
Bischof VON OTrTTIO befördert wurde und diesen 1te vielleicht In N-
dam' beibehiel eIn wenıgstens ın der späteren Zeıt ziemlich oft VOT- n  }  Wkommendes eispie erhalten haben. [Der ardına ]1as de Nabinalıs,
be]l Souchon 1/ Nr T de Nabılan genann({, tarh nıcht
erst 950 sondern schon A P Jan 1348; ereits Aa AD Febr 348
l1ess der Mapst dessen Schuldner auf Anstehen der Testamentsexecutoren

Bezahlung der schuldigen Summen auffordern Reg Vat. 180 ep
1029 err S kennt terner die den Kardıinälen Jacobus VON Aragon (S 20992
Nr 2(69)) und D”etrus Serra S 704 Nr 283) verlıehenen Titel nicht; auch
hier häatte ihn eın 3lick In mmeine ihm 2 sechr ignorlerte Mier. ca  1
eines Besseren belehren können. FASchliesslich se1l noch auft ein DAaAT falsche Konsekrations Daten
Päpsten, welche sich owohl 1n meiner Hıer. cath als auch hei (irotefend
finden Souchon bringt hierüber überhaupt keine Angaben

Der 20 e7 334 erwählte Benedi XIIaufmerksam gemacht,
wurde aicht schon Al 26 Jez 1334, sondern erst Al Jan. P335) und
der Aa 18 |)e7 352 erwählte Innocenz wurde aicht schon Al 29.
sondern erst Anl 3() DDe7 gekrönt. Die talschen |)aten hat ZWäal

noch | [) e M IN seinen Specimina palaeographica gebracht; alleın Se1It-
dem hat e S16 auf (irund YCHAUCT Forschungen selhst als solche erkannt.
[ )as FIC  1ge Krönungsdatum VON Benedik Xal habe auch ich unabhängig
VON ihm gefunden.

Rom KOonrad Fubel
!  N

Monumenta Ordints Fratrum Praedicatorum HIiSs(torica. HT, l Z3

VII, Acta Capıtulorum (jeneralıum (vol I [T, I1]) i1tterae Encyclicae
Magistrorum Generalıum, recensult Pr Benedictus eicher ejusdem
()rdinıs Komae, typographia polygtotta de Propaganda iıde,
S98 900

Der Dominikanerorden, ın welchem wissenschaftliches Streben VON
Djeher blühte, ist gegenwärtig daran, unter dem eingangs erwähnten (jesamt-

1te ein nach gTrOSSCIH Gesichtspunkten angelegtes Sammelwerk herauszu-
/Zur erstengeben Man kann hiebel vier Mauptgruppen unterscheiden.

siınd Z rechnen dıie „Acta capıtulorum generalıum“ nebst den „Litterae
encyclicae Magistrorum generalıum“, ZUT zweıten mehrere Ordenschroniken,
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